
^ 0bl'eXenwffen/9?a&mijaffeen unb SÜMlfoeffen
~  ■* «K  S »  “Ĉ .1- c ^ i

CEBtlc&t

&

0  
»♦ £&• f S l f / f ä b f i f i & e n  s & e r i d ^  r o o f t K w M c n f t n  

A S S E S S O R I

Sorffe& m » p  g f .  ® an 'en  / 
e t  baP L x x i i f t e  3 a b t fe in  tiW ttM

matint/
tlnb »um bofft

IDurcb einen fanden unb feelfgen Sobf
in ^efemjc$e^lawfTcnt»m3a5fct?on t>cc 

ttiu&ffeltgcn OBelt Abgcfolwt
worden 1

5 «  gcbüfrenfcem ^ a c ^ w fin  
3> itm  $llerfert£

Seftübfen Seobfragenben aber
Ju eiligem

$fuffti<$(en roollen

S a M V e L  S C h5n V V a L D t ;
2>eutfc&« <St>angeUf(9tt; tynNga: $ut jP>eü. SDrcpfaltfßfrtf;

f
Z $  D t K V l /

öebruefc bei) 3 c&ami ^ i(0(ai/ €• €♦ Wlb Gymnafi»



■ m  b#  2&cnsß(im vor glücf jeefig i«  preifen fet> /
fenl)ewt)icfM^c-iölftrffccttflfcft<r(lii«c&Oem SoDe erfolge / 
haben au# Die weifen #e»)Dcn bemerefet/ unD fönDerli# Der wei
fe SOLON hem /  ferner 0nbilDung nach/ glücf fertigen Röntge 

CROE&us fo!#eä füräbigen gcßeüet/ wel#eä Diefer au# fo üeff Z« fe r 
nen genommen/baß er fiel) helfen auff Dem 0#ettcr-#auffen/ Da er ißt 
herbrennen jolte/ erinnert/ unD Darüber zu ruffen anpertg: O Solon, Solon, 
Solon! ^aben fo'#e£> Die J&eßDcn erlaubt/ unD ftnD Dur# Das g i# t Der 
57atur fo weit gebracht worben/ möfolten n i# t vielmehr Die von G O  

tcäS o rt erleuchtete g r iffe n  fcl#e$ glauben i ßci0f«
m it ihren GcDancfen hö|er/ na#Dem fie ihren gauff zum £imme( genehm 
Ut/ verlaßen 0 ic  alk£ §e itli#e / unD fu#en Da0 €wige/ ate Den rechten 
G rim h -0«m / tvoranß ein g jm ß  m  GebäuDe ferner G lücf feeligfeit fi« 
eher feßen unD auffrt#tcn fan. 0 ie  fefon al£ in einem hellen 0picgel 
glei#fam zuvor/baß Der übrige ^heü Der hier auff Der S e it erworbenen 
G lücf fccligf eit gar n i# t£ ; ia ba£ ganße menjcbtiche geben ein lauteret 
^ratter-0pte l fep. Ob ihnen au# gleich Die S e it Den ganzen ‘Sorra# 
#rer treffli#cn Güter Darreichet/unD fte z« ihren DelicatefTen zu bereDen 
fu#et/ fo hermeiDen 0 ie  Do# alle Diefe verführif#e Gelegenheiten fläg- 
lieh/ unD fchlieffen vernünfftig/ Daß alle Diefe £>mge in einem glugcnblicf 
im ^KauchunD £)ampff verf#wiuben 5 Die von ihrem 0 lo fe r aber in fei* 
ne£ q ^a te r^a tife  bereitete 0 t4 ttc  ihnen unverrüefet behalten werbe. 
0 ie  verbleiben Der ungeänDmen M einung/ Daß in Der S e it niemanD 
unglüeffeeliger leben Tonnen/ al£ Derjenige/ welcher in Derfelben n i# t um 
glücffeelig leben fa n : UnD/ weil 0 ie  ft#  §um ihrer rechten unD 
wahren G lücf feeligfeit einig unD allein ein gutc£ unD feeltgeg 0D e fürge« 
feßet/ fo trachten 0 ie  unabläßtg Dahin/Daß 0 ie  lieber wol unD feeligßer« 
ben/ alg wol nnD glücf lt#  leben mögen.

3 #  trage feinen ^wetßel/eg werbe biefer meiner Sorte Slbfehen gar 
leicht gemerefet/ nnD mir Daher umb fo Diel eher geglaubet werben/ wenn 
i#  au# fagen Darf?/ Daß unfer feeliger Ul 2 3 ft) Iü ttb
<U>wnw|tf/ 9?agmfjaff£e uni) SBoIlwife £)«c ®efnrid> 
£Proc&nau/® . <?. SJ!tfMt>ttfc&eu 0CCiCf)̂  foO()l‘ m e r it ir f f l:
fu n ffö e lje n 'jä fjc ig e t; 2 fc t) fi& e c /u n i)  p c n e g m c c  Ä a u ff-u n b  
£ a n t> e l$ ‘ S?lann ftiefee © to fc t /  aud> fo o fjl-w ro rb n e e 'ö e fo e - 
fenerSocfieöe^unliSau^etclJer ÄicrtKnjn ©t-Parien/
eben in fo!#cn GeDanclen gelebet/ unD oon Der S e it abgef#ieDen. 
Ob tön wol Da^ ganßige G lücf in feiner £ e b e n ^cit «ht ^ in 
angenehmften unD erwünf#ten Bergungen ftet^ begleitet 5 fo hai 
€ r  Denno#/ au£ SlntHeb De^^eiligen G e iß e l f i#  aüemahl Der betrugt 
eben GeDanrfen *eitli#er (Slücffeeligfeit wolbeD4#fig entfehlagen/ unD 
Dafür gehalten/ baß Da* CnDe unfere^ gebend Der re#te Anfang Dermal

ren G lücf feeligfeit feß. £ a f # n  Da  ̂G lücf m it einer gefunDen qf?afur /  
m it einem guten <£erßanbe/ mit anDern zeitlichen Dignirüten unD Dona- 
tiven begabet/ fo hat € r  fol#e0 z^ar angenommen/unD G O tt Dafür ge# 
banefet: !0o#  aber mit einer fol#en BefcheiDenhett/ Daß Crfich im G lücf 
mesnahte crboben/tonDem bielmchr Die Güter Der 0eelen/fo jenen weit 
überlegen fein/ mtfhü#ßet: 53cgifrDe jcDerzeit gcfu#et hat. 3a 
hat Die $54# lein Der S o l#a tcu  GOffeä WieDer in ihre Obeüe geleitet /  
inbem € r  n i# t allein einen feiner Herren 0ühne Dem Studio Thcologico 
unD zum © im ß  GOftea unD feiner ^ir#engewieDmet/ fonbern au# 
fo« ft an ^ ir# e n  unD G o tte ^a u fe r (f) unD an Die lebeuDtgen ^empef 
G O tte0/ arme DürfTttac 5T?it A b riß en / einen großen Chcil feiner G ü
ter/ja feiner GeßmDheit unD gebeut angewanDt/ feine STOhe unD gleiß 
gefpahret fol#e^/ wa^ ^ r  ß #  zur €hreGOtte^Dorgenommen /  au^z«^ 
führen. ?n gef#weigen/ Daß t£r au# Daneben 0eine orDentli#e S lm pt^ 
Gef#üffte/ in feinem Geehrten 0#oppem $m pte/ unD ^Öeywohnutig 
Denen Confiliis Pubhcis, fo oßt efiDte^oth erforDerf/ n i# t unterlaffen /  
fOttDern vielmehr na# Dem S^aaß feiner oon G O tt verliehenen Gaben /  
ate einen treuen Patrioten fich jcDerzeit außgeführet: ©enno# aber vor# 
nehmli# na# Dem re#tenfeeligen geben ein fchnli#e0 Verlangen getra
gen. $?un/fol#e£iß nunmehro erfüllet: nun hat 0 -  Daßjenige erlan- 
gcr/ worna# € r  Die Seit feinet gebend getra#tet: löa tf i<544ße 3ahr 
n a # ffh r‘fttöeburt hat3hnDerSiltgef#enefet: izî De 3af;r hat
3hn Dem Fimmel etnverleibef. ^unmehro iß 0  in Dem 72ßeu 3ahc
feinet ^ItereJ Der0eelen na#/angdanget an Den O rt/ wo 3ugenD oh
ne Filter/ 0rürcfc ohne 0#wachheit/ ^e i# thum  ohne B ritin #  /  €hw  
ohne $}era#fung/ ̂ ugenD ohne gaßcr/tmD mit einer» S o rte / Die rechte 
unD vollfommcne Glüeffeeligfeit iß.

S a ^  fagen aber 0ieDaz« (Bufftttflit ?
unD alle £)te/ wel#e Die J ?rü#te 0einer wehrteßengreunDf#aßt genof
fen e $ K i# D cu # t/ i#  hüte tfe  V fc ftX fffh fe  $ iau  S ochftc 
flagen: O  ich Unglücffeelige! S ie  lange iß tf/ Daß mein 0 C'jF>err 
iß entrißen i verliere i#  au# Die anDere 0füße meinet Glücfeet ! 
UnD eben Diefes iß au# Die ßlagc J e t btyUll |)e tW tS  © O g n f :  
«SepDe hürten 0 ie ihren lieben Herren q^atee no# gern länger btt) ß #  
behalten: 0 i t  fünnen n i# t gennng bcDauren/Daß derjenige/ von wel
chem 0 ie  noch immer mehr unD mehr zu hoßen gehabt/(Da|in gefallen! 
Mein/ Weim 0 te  De» geiroßenen S e# fe l genau erwegen/ wenn0iebe- 
Dencfen/ Daß 0einc 0eele herf#et unD lebet im #imme(/ au# 0 e iit 
toolverDienter 9fahm h^r auß 0Den ewig grünet unD blühet /  fo 

werben 0 te  f i#  befänßtigen/ unD 3hm vielmehr gönnen alle 
Dieje nunmehr erworbene rechte unD wahr« 

Glücffeeligfeiten.
(i)



Cf) SBte unfcr f eelige £ e rt «proehnau einen gtbfien £heil feiner ©fiter unb 
feinet ©ejünbheit an bie Erbauung unb Sfoßsietung bet ®otted*J?4ufer mi^e  ̂
trmnbt/ iftjebermanu belaubt śDemon jeuget

L S ie  Kirche in beut benachbarte« © e r jf$« djutfcfclc/welche S rim 3 a h t  
S h rifU 1694/bet lieben Stufait jum befielt/ mit fernen ©emdhlben unb ©ebtip* 
silbern  Meten laßen/laut bem belobten §lufifptucb: Piäura eft Laicomm feri- 
p ttira : B tlb e t unb (B e w e ib e t pttb bet if>te B te b d  unb/ ba
S t  mich/aid bamöbligen Stoangelijcben «Premier j«  0uifchle/ barju erbetben/et» 
wad ju inventimt/bcrfelben ©erneme jmn 95cflcn/ fo bat «tan fein Slbfeben a u f  
fren Ortb gebabt/unb &m&~85ilber and bet ^eiligen ©ebriftt herfür gefu(fret/ bie 
fren Anfang/$ortgang/uub Büßgang bet Belehrung unb unjcted £et;ld an ben 
Sag geben. tH o fes  ( in bem erften B ilb e r^ a a t)  war etn ©ch4fcr: jDie ć»ń> 
feit a itff bem jfelbe befanben ftcb in bem ©egen-93ilbe) bei; bet ©eburtb Sbr 
HU B o a s  (in  bem anbertt 93ilbcr-$aur) war ein £anb"2Btrih: Sbrtfiud bet 

jp S r t  (in  bem®egen»«Bilbf) ift bet fyj&tbet g rü b le . 3acof> bet ^ßatri-
«reb( in bem briücn 33ilbcr-93aar) wartete bie S3ieb Sucht ab: Sbriftud felbft 
<in bem © cgen^ilD e) wil bie ©cßaafe toon ben Joelen febeiben. bet
«©ebdfer-Knabe (in  bem werbien93ilbcr-«Paat) überwölbet ben lriegertfcbcn©0" 
lia tb : bem Jbóffifcben Goliath (in bem ©egemlBtlbe) wibcrflcben Sbrifii ©ebdfieitt. 
3 »  eben bemfelben i ^ f i e n  3abre fratunfer feelige £ e rr  auch bett^mbepcgüe- 
S d  an berfelben Kirchen/(bet jiwor nur mit «Brettern tocrfcblagen Wut) gemauert 
nuphren  laßen mit großen Unloflen unb toieler SDluhe/inbem Siegel/ K a ld / unb 
nnbere Subchór aud bet ©tabt ju SBaßer mnflen htngcfübm werben. @ecl>s 

i)etttacb/ Anno 1700 fuhr unfer feclige SBoltbüter weitet fort mit feinet 
^Segterbe biefed ©oited-jPmug ju gieren/fchenclte bet Kirchen ein jcbóncd wolge- 
Bautet Orgel*2Btrdlein/lie§ bad alte Shot über bie hoffte er weitern/aitdh ein neu» 
ed lleined ben bem SUtar bauen/ unb öUebebbemitjierlichen^5ilbern/unb0^ni^ 
werden auffd befie aaßjieren. je.

1 1. 3>ie 2^ttd)e 51t 0 t  (georgen/ afihiet auff bet 93orßabf/$u berer S r- 
framing unb Stufi&icrung S r/ (a ls ein toon S . SDl- J^ochweifm toetorbnetet 
$$au-£crr) nicht wenig «Blühe angewanbt/unb auch bag ©einige baju bengetra« 
gen/ nebfi anbern mehr 2Bolib4tern: $ild felhige/nach außgeflanbencr «Belage* 
rung Jwieberumb auffetbauet/ unb i« ben 0 tanb gefeijet worben/in welchem ©i« 
(ich jeho hftnbcf.

i  I I .  & trd>c $u 0 t  iTlMim/welcher Sr abermahl / aid Sin toon 
S- Sbl. jF)oehwctfen «Habt uerorbnetcr «Bauherr unb ^orfleher /  rühmlich toor- 
geftanben/ unb noch gar neulich © ie in einen folchen ©fanb gebracht/ bag w it 
unb unfere «Kacblommen beßen bancfbarlich m  gebenden tlrfcich haben.


